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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Februar 2014 (Ländervergleich): 
5,367 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,415 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 41.000 (0,9%) weniger als im Februar 20132 
3,138 Millionen registrierte Arbeitslose – 18.000 (0,6%) weniger als im Februar 2013 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Februar 2013 – Februar 2014): 

Männer und Frauen: –5,7% in Sachsen bis +6,1% in Hamburg 
Frauen –5,3% in Thüringen bis +8,2% in Hamburg (Bund: +0,2%) 
Männer: -6,9% in Sachsen bis +4,5% in Hamburg (Bund: -1,2%) 

 unter 25 Jahre: -14,5% in Sachsen bis +10,0% in Hamburg (Bund: -4,9%) 
64,8% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Februar 2013: 64,1%) 

Im Februar 2014 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,138 Millionen Arbeitslose registriert, 
18.000 bzw. 0,6% weniger als im Februar 2013. Von den 3,138 Millionen Arbeitslosen waren 1,105 
Millionen (35,2%) im Rechtskreis SGB III (bei 156 Arbeitsagenturen!) und 2,033 Millionen 
(64,8%) im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, 
Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Februar 2014 insge-
samt 5,156 Millionen Frauen und Männer registriert, 19.000 (0,4%) mehr als im Februar 2013. Die 
von der Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Februar 2014 
4,063 Millionen, 44.000 (1,1%) weniger als im Februar 2013. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Februar 2014 1,069 Millionen (arbeitslose und 
nicht arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) 
und 4,415 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 117.000 sog. 
Aufstocker/Parallelbezieher (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Februar 
2014 etwa 5,367 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld 
(SGB III) bzw. Arbeitslosengeld II, „gut 68.000 Menschen weniger“ als ein Jahr zuvor. (vgl. BA-
Monatsbericht, S. 22 und ANBA 07/2013; Februar 2013: 5,435 Millionen; eigene Berechnungen) � 

Ländervergleich (Februar 2013 - Februar 2014) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 22.000 (1,0%) mehr Arbeitslose registriert als im Fe-

bruar 2013, in Ostdeutschland (sechs Länder) 40.000 (4,1%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Februar 2013 – Febru-

ar 2014) reichen von –5,7% in Sachsen (Rang 1) und –5,5% in Thürimgen (Rang 2) bis +2,0% in 
Schleswig-Holstein (Rang 15) und +6,1% in Hamburg (Rang 16; vgl. dazu Tab. 3). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Februar 2014 von 
4,2% in Baden-Württemberg bis 13,2% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 7,3%) 

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 117.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten. Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Februar 2014: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 

Anmerkung: Die 156 Arbeitsagenturen 
sind keine Jobcenter, die 408 Jobcenter 
(2013: 410) sind keine Arbeitsagenturen. 
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- 64,8% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Februar 
2013: 64,1%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Job-
centern) registrierten Arbeitslosen von 44,2% in Bayern und 54,9% in Baden-Württemberg bis 
78,0% in Berlin und 79,8% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 
registrierten Arbeitslosen stieg im Vorjahresvergleich (Februar 2013 – Februar 2014) um 10.000 
(0,5%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –3,9% in Sachsen bis +6,3% in 
Hamburg. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Februar 2014 hatten 4,415 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und zwei 
Monate Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 41.000 (0,9%) 
weniger als im Februar 2013 (Altersgrenze bis Ende 2013: 65 Jahre und zwei Monate). Die 
(vorläufigen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von –5,1% in Thüringen bis +1,2% im 
Saarland. Zum selben Zeitpunkt, im Februar 2014, waren 2,033 Millionen Frauen und Männer als 
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern) registriert. Dies entspricht einer Quote von 
46,1%. (Februar 2013: 45,4%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten 
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 40,0% in Berlin bis 50,3% in Mecklenburg-Vorpom-
mern. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Februar 2014 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 0,2% (2.900) mehr arbeitslose 

Frauen registriert als im Februar 2013. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –3,5%; 
Westdeutschland +1,8%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Februar 2014 44,3%. (Februar 2013: 44,0%) Der Anteil der Frauen reicht im Februar 
2014 in den 16 Ländern von 42,6% in Bayern bis 46,7% in Baden-Württemberg. (Februar 2013: 
von 42,1% in Bayern bis 46,2% in Baden-Württemberg) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –5,3% in Thüringen (Rang 1) bis +8,2% in Hamburg(Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Februar 
2014 von 4,0% in Bayern bis 11,8% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 6,9%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Februar 2014 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,2% (21.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Februar 2013. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –4,6%; 
Westdeutschland +0,3%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –6,9% in Sachsen (Rang 1) bis +4,5% in Hamburg (Rang 16) (vergleiche 
dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Februar 
2014 von 4,2% in Baden-Württemberg bis 14,5% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 7,6%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Februar 2014 wurden 4,9% (15.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert 

als ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –14,5% in Sachsen bis +10,0% in Hamburg. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Februar 2014 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Januar bis Mitte Februar 2014) um 2.100 gestiegen. Zur Entwicklung 
der registrierten Arbeitslosigkeit im Februar der Vorjahre vgl. Abbildung 4 (Seite 9). Die Zahl der 
Arbeitsuchenden betrug im Februar 2014 5,156 Millionen, 37.000 mehr als im Vormonat Januar. �   

 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Feb 2013 Feb 2014 absolut in v.H. Feb 2014

1 Sachsen  227.018 214.022 -12.996 -5,7% 10,1   14

2 Thüringen  109.737 103.742 -5.995 -5,5% 8,9   16

3 Sachsen-Anhalt  149.773 141.921 -7.852 -5,2% 12,0   15

4 Brandenburg  147.946 142.588 -5.358 -3,6% 10,6   12

5 Mecklenburg-Vorpommern  115.774 111.588 -4.186 -3,6% 13,2   13

6 Baden-Württemberg  245.451 240.655 -4.796 -2,0% 4,2   8

7 Berlin  217.506 213.845 -3.661 -1,7% 11,9   11

8 Saarland  39.038 38.387 -651 -1,7% 7,5   10

9 Bremen  38.131 37.497 -634 -1,7% 11,1   4

10 Hessen  192.670 192.994 +324 +0,2% 6,0   6

11 Bayern  302.524 303.851 +1.327 +0,4% 4,4   9

12 Rheinland-Pfalz  124.278 125.452 +1.174 +0,9% 5,9   7

13 Niedersachsen  286.396 289.566 +3.170 +1,1% 7,0   3

14 Nordrhein-Westfalen  778.211 793.388 +15.177 +2,0% 8,6   5

15 Schleswig-Holstein  109.655 111.846 +2.191 +2,0% 7,6   1

16 Hamburg  72.134 76.524 +4.390 +6,1% 7,9   2

Westdeutschland*  2.188.488 2.210.160 +21.672 +1,0% 6,4   

5 ostdeutsche Länder*  750.248 713.861 -36.387 -4,8% .

Ostdeutschland **  967.754 927.706 -40.048 -4,1% 11,0   

Bundesrepublik Deutschland  3.156.242 3.137.866 -18.376 -0,6% 7,3   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0214  
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Arbeitslose in den 16 Ländern: Veränderung
Februar 2013 - Februar 2014
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***  

Feb 2013 Feb 2014 absolut in v.H. Feb 2014

1 Thüringen  47.188 44.669 -2.519 -5,3% 8,2   16

2 Sachsen-Anhalt  64.776 61.910 -2.866 -4,4% 11,1   15

3 Sachsen  96.577 92.572 -4.005 -4,1% 9,2   14

4 Brandenburg  62.797 60.713 -2.084 -3,3% 9,6   12

5 Mecklenburg-Vorpommern  49.191 47.657 -1.534 -3,1% 11,8   13

6 Berlin  93.815 92.217 -1.598 -1,7% 10,8   11

7 Bremen  16.930 16.697 -233 -1,4% 10,6   4

8 Baden-Württemberg  113.480 112.490 -990 -0,9% 4,1   8

9 Saarland  17.194 17.236 +42 +0,2% 7,3   10

10 Hessen  86.663 87.481 +818 +0,9% 5,8   6

11 Niedersachsen  128.894 130.597 +1.703 +1,3% 6,8   3

12 Bayern  127.352 129.365 +2.013 +1,6% 4,0   9

13 Rheinland-Pfalz  54.959 56.266 +1.307 +2,4% 5,6   7

14 Nordrhein-Westfalen  348.949 357.677 +8.728 +2,5% 8,3   5

15 Schleswig-Holstein  47.991 49.530 +1.539 +3,2% 7,0   1

16 Hamburg  31.454 34.032 +2.578 +8,2% 7,3   2

Westdeutschland*  973.866 991.371 +17.505 +1,8% 6,1   

5 ostdeutsche Länder*  320.529 307.521 -13.008 -4,1% .

Ostdeutschland **  414.344 399.738 -14.606 -3,5% 10,0   

Bundesrepublik Deutschland  1.388.210 1.391.109 +2.899 +0,2% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0214
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
Februar 2013 - Februar 2014
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2014

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Feb 2013 Feb 2014 absolut in v.H. Feb 2014

1 Sachsen 130.441 121.450 -8.991 -6,9% 10,8   14

2 Sachsen-Anhalt 84.997 80.011 -4.986 -5,9% 12,8   15

3 Thüringen 62.549 59.073 -3.476 -5,6% 9,5   16

4 Mecklenburg-Vorpommern 66.583 63.931 -2.652 -4,0% 14,5   13

5 Brandenburg 85.149 81.875 -3.274 -3,8% 11,6   12

6 Saarland 21.844 21.151 -693 -3,2% 7,7   10

7 Baden-Württemberg 131.971 128.165 -3.806 -2,9% 4,2   8

8 Bremen 21.201 20.800 -401 -1,9% 11,5   4

9 Berlin 123.691 121.628 -2.063 -1,7% 12,8   11

10 Hessen 106.007 105.513 -494 -0,5% 6,2   6

11 Bayern 175.172 174.486 -686 -0,4% 4,7   9

12 Rheinland-Pfalz 69.319 69.186 -133 -0,2% 6,1   7

13 Niedersachsen 157.502 158.969 +1.467 +0,9% 7,2   3

14 Schleswig-Holstein 61.664 62.316 +652 +1,1% 8,0   1

15 Nordrhein-Westfalen 429.262 435.711 +6.449 +1,5% 8,8   5

16 Hamburg 40.680 42.492 +1.812 +4,5% 8,4   2

Westdeutschland* 1.214.622 1.218.789 +4.167 +0,3% 6,6   

5 ostdeutsche Länder* 429.719 406.340 -23.379 -5,4% .

Ostdeutschland ** 553.410 527.968 -25.442 -4,6% 11,8   

Bundesrepublik Deutschland 1.768.032 1.746.757 -21.275 -1,2% 7,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0214
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
Februar 2013 - Februar 2014
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 02/2014

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Feb 2013 Feb 2014 absolut in v.H. Feb 2014

1 Sachsen  18.216 15.576 -2.640 -14,5% 8,2   14

2 Brandenburg  12.169 10.469 -1.700 -14,0% 9,7   12

3 Sachsen-Anhalt  12.294 10.693 -1.601 -13,0% 10,3   15

4 Mecklenburg-Vorpommern  10.525 9.195 -1.330 -12,6% 11,7   13

5 Saarland  4.308 3.782 -526 -12,2% 6,8   10

6 Thüringen  8.147 7.188 -959 -11,8% 7,1   16

7 Berlin  20.165 18.305 -1.860 -9,2% 11,5   11

8 Baden-Württemberg  22.030 20.039 -1.991 -9,0% 2,9   8

9 Bayern  30.524 29.024 -1.500 -4,9% 3,5   9

10 Rheinland-Pfalz  13.803 13.367 -436 -3,2% 5,3   7

11 Hessen  19.315 18.776 -539 -2,8% 5,7   6

12 Bremen  3.532 3.510 -22 -0,6% 9,9   4

13 Schleswig-Holstein  12.141 12.101 -40 -0,3% 7,4   1

14 Nordrhein-Westfalen  77.289 77.184 -105 -0,1% 7,7   5

15 Niedersachsen  29.190 29.219 +29 +0,1% 6,4   3

16 Hamburg  5.575 6.131 +556 +10,0% 6,4   2

Westdeutschland*  217.707 213.133 -4.574 -2,1% 5,5   

5 ostdeutsche Länder*  61.351 53.121 -8.230 -13,4% .

Ostdeutschland **  81.516 71.426 -10.090 -12,4% 9,7   

Bundesrepublik Deutschland  299.223 284.559 -14.664 -4,9% 6,1   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0214  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:
Veränderung Februar 2013 - Februar 2014
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Februar 2014 in v.H.; aufsteigend) 02/2014

Land Registrierte Arbeitslose im Februar 2013 Registrierte Arbeitslose im Februar 2014  
 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  302.524 170.230 132.294 43,7% 303.851 169.547 134.304 44,2% 9

2 Baden-Württemberg  245.451 113.980 131.471 53,6% 240.655 108.514 132.141 54,9% 8

3 Rheinland-Pfalz  124.278 53.382 70.896 57,0% 125.452 52.389 73.063 58,2% 7

4 Thüringen  109.737 44.612 65.125 59,3% 103.742 41.052 62.690 60,4% 16

5 Hessen  192.670 70.766 121.904 63,3% 192.994 70.019 122.975 63,7% 6

6 Niedersachsen  286.396 102.280 184.116 64,3% 289.566 103.584 185.982 64,2% 3

7 Schleswig-Holstein  109.655 40.441 69.214 63,1% 111.846 39.609 72.237 64,6% 1

8 Mecklenburg-Vorpommern  115.774 41.536 74.238 64,1% 111.588 38.728 72.860 65,3% 13

9 Brandenburg  147.946 51.255 96.691 65,4% 142.588 48.650 93.938 65,9% 12

10 Sachsen  227.018 76.899 150.119 66,1% 214.022 69.696 144.326 67,4% 14

11 Saarland  39.038 13.330 25.708 65,9% 38.387 12.498 25.889 67,4% 10

12 Hamburg  72.134 22.749 49.385 68,5% 76.524 24.034 52.490 68,6% 2

13 Sachsen-Anhalt  149.773 48.589 101.184 67,6% 141.921 44.092 97.829 68,9% 15

14 Nordrhein-Westfalen  778.211 227.412 550.799 70,8% 793.388 227.423 565.965 71,3% 5

15 Berlin  217.506 47.496 170.010 78,2% 213.845 47.108 166.737 78,0% 11

16 Bremen  38.131 7.529 30.602 80,3% 37.497 7.590 29.907 79,8% 4

Westdeutschland*  2.188.488 822.099 1.366.389 62,4% 2.210.160 815.207 1.394.953 63,1% 

5 ostdeutsche Länder*  750.248 262.891 487.357 65,0% 713.861 242.218 471.643 66,1% 

Ostdeutschland **  967.754 310.387 657.367 67,9% 927.706 289.326 638.380 68,8% 

Bundesrepublik Deutschland  3.156.242 1.132.486 2.023.756 64,1% 3.137.866 1.104.533 2.033.333 64,8% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0214
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 02/2014

Februar 2013 Februar 2014  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Berlin  419.662 170.010 40,5%  417.087 166.737 40,0%  -0,6% -1,9% # 11

2 Hamburg  131.724 49.385 37,5%  130.537 52.490 40,2%  -0,9% +6,3% 2 2

3 Hessen  283.975 121.904 42,9%  284.829 122.975 43,2%  +0,3% +0,9% 6 6

4 Baden-Württemberg  305.405 131.471 43,0%  303.737 132.141 43,5%  -0,5% +0,5% 8 8

5 Bayern  301.790 132.294 43,8%  300.530 134.304 44,7%  -0,4% +1,5% 9 9

6 Bremen  66.576 30.602 46,0%  66.622 29.907 44,9%  +0,1% -2,3% 4 4

7 Niedersachsen  418.179 184.116 44,0%  413.230 185.982 45,0%  -1,2% +1,0% 3 3

8 Schleswig-Holstein  159.069 69.214 43,5%  158.095 72.237 45,7%  -0,6% +4,4% 1 1

9 Sachsen-Anhalt  220.646 101.184 45,9%  212.029 97.829 46,1%  -3,9% -3,3% # 15

10 Saarland  55.234 25.708 46,5%  55.872 25.889 46,3%  +1,2% +0,7% # 10

11 Rheinland-Pfalz  156.013 70.896 45,4%  156.951 73.063 46,6%  +0,6% +3,1% 7 7

12 Thüringen  141.359 65.125 46,1%  134.181 62.690 46,7%  -5,1% -3,7% # 16

13 Sachsen  312.456 150.119 48,0%  299.810 144.326 48,1%  -4,0% -3,9% # 14

14 Nordrhein-Westfalen  1.138.533 550.799 48,4%  1.148.597 565.965 49,3%  +0,9% +2,8% 5 5

15 Brandenburg  195.842 96.691 49,4%  188.085 93.938 49,9%  -4,0% -2,8% # 12

16 Mecklenburg-Vorpommern  149.531 74.238 49,6%  144.798 72.860 50,3%  -3,2% -1,9% # 13

Westdeutschland*  3.016.498 1.366.389 45,3%  3.019.000 1.394.953 46,2%  +0,1% +2,1% 

5 ostdeutsche Länder*  1.019.834 487.357 47,8%  978.903 471.643 48,2%  -4,0% -3,2% 

Ostdeutschland **  1.439.496 657.367 45,7%  1.395.990 638.380 45,7%  -3,0% -2,9% 

Bundesrepublik Deutschland 4.455.994 2.023.756 45,4%  4.414.990 2.033.333 46,1%  -0,9% +0,5% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0214
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Februar
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